
Bevor die Saison 2017/2018 demnächst in die spannende End-
phase geht, möchte ich mich noch einmal an Sie wenden und 
Sie über das Geschehen in unserem Verband und über bevor-
stehende Änderungen informieren.

1.) Mehrfachspielrecht im Pfälzischen Schachbund
Unter Federführung der Schachfreunde Gregor Johann, Die-
ter Hess, Thomas Hirschinger, Bernd Kühn und Matthias Lang 
hat der von der Mitgliederversammlung 2017 in Frankenthal 
eingesetzte Arbeitskreis ein Konzept für ein Mehrfachspiel-
recht im Pfälzischen Schachbund erarbeitet.  
Das Konzept wird in der Mitgliederversammlung des Pfälzi-
schen Schachbundes am 03.03.2018 in Kaiserslautern noch 
einmal vorgestellt. Die Mitgliederversammlung wird abschlie-
ßend über das Mehrfachspielrecht beraten und letztlich ent-
scheiden.
Der Schachbund Rheinland–Pfalz hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 25.11.2017 in Frankenthal die Voraussetzungen 
geschaffen, dass die Regionalverbände, wie unter anderem 
der Pfälzische Schachbund, grundsätzlich das Mehrfachspiel-
recht einführen können.

2.) Aus dem Spielgeschehen des Pfälzischen Schachbundes
Der Schachkongress wurde erstmalig von den zwei Vereinen 
aus Niederkirchen und Wolfstein gemeinsam ausgerichtet. 
Austragungsort war Wolfstein. Neue Pfalzmeisterin wurde 
Estelle Morio aus Landau. Bei den Herren setzte sich der Worm-
ser Martin Heider erstmalig durch. 
Sieger des Dähnepokals auf Pfalzebene wurde Markus Mül-
ler. Auch gelang es ihm, den Pokal auf Rheinland-Pfalz Ebe-
ne zu erringen. 
Mit diesem Sieg von Markus Müller konnte nach langen Jah-
ren wieder einmal ein Pfälzer den Titel holen.
In der Schachbundesliga kämpft auch in dieser Saison die SG 
Speyer–Schwegenheim um Punkte. Zur Zeit belegt die Mann-
schaft den 14. Platz. In der 1. Rheinland–Pfalz–Liga führt der 
SK Frankenthal mit 10:0 Punkten die Tabelle ungeschlagen 
an und kann sich Hoffnungen auf die Meisterschaft machen. 
Der POST SV Neustadt in der 2. Rheinland–Pfalz–Liga liegt 
auf dem 2. Tabellenplatz. Er ist sowohl punkt– als brettpunkt-
gleich mit dem Tabellenführer. Auch in dieser Liga fällt die Ent-
scheidung über den Aufstieg erst in der zweiten Hälfte der 
Saison. Unangefochten an der Tabellenspitze steht die zweite 
Mannschaft der SG Speyer–Schwegenheim in der 1. Pfalzliga.

3.) Ehrungen

Der Pfälzische Schachbund ehrt verdiente Schachfreunde. Die 
Namen der Geehrten sind auf der Homepage des PSB unter 
„PSB-Service, Ehrentafel“ aufgelistet. 
Insgesamt sind dort über 460 Ehrungen verdienter Schach-
freundinnen und Schachfreunde sowie Vereine aufgeführt. 
Rund 120 der geehrten Persönlichkeiten sind verstorben. 

Um die Ehrentafel aktuell zu halten, bitte ich Sie, unserem 
Vorsitzenden des Ehrenrates Klaus Kehrein, Sterbefälle zeit-
nah mitzuteilen und die Ehrentafeln auf ihre Richtigkeit hin 
zu überprüfen.

4.) Rudolf Arnold verstorben
Am 25.03.2017 verstarb kurz vor der Vollendung seines 88. 
Lebensjahres Rudolf Arnold. Er war Wegbereiter einer selb-
ständigen Schachjugend in der Pfalz, bei der er von 1965–1970 
das Amt des 1. Vorsitzenden bekleidete. Von 1966–1969 war 
er daneben 2. Vorsitzender des Pfälzischen Schachbundes.
Als Historiker hat er über Jahrzehnte ein großes Schacharchiv 
mit Materialien zur Geschichte des Schachs in Ludwigshafen 
und in der Pfalz aufgebaut. 
Rudolf Arnold hat an der Chronik des PSB zu seinem 75–jäh-
rigen Bestehen mitgearbeitet und zum 100-jährigen Jubilä-
um des Schachklubs Ludwigshafen 1912 den ersten Teil der 
Chronik dieses Vereins vorgelegt.
Rudolf Arnold war zudem ein starker Schachspieler. Er hat mit 
dazu beigetragen, dass der SK Ludwigshafen 1912 1964, 1965 
und 1968 dreimal Pfalzmeister mit seiner Mannschaft wurde 
an den Vorrunden zur Deutschen Meisterschaft teilnehmen 
konnte. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
5.) Mitgliederversammlung des Pfälzischen Schachbundes 

am 03.03.2018 in Kaiserslautern
Die Mitgliederversammlung des Pfälzischen Schachbundes 
mit Neuwahlen findet am 03.03.2018 um 14 Uhr in der Gast-
stätte “Zum Rathaus“ in Kaiserlautern–Hohenecken statt. Es 
werden langjährige Funktionsträger im Pfalzischen Schach-
bund nicht mehr kandidieren. Auch stehen wichtige Entschei-
dungen, u.a. über das Mehrfachspielrecht, an. Nehmen Sie 
an dieser Mitgliederversammlung möglichst zahlreich teil und 
unterstützen damit den Verband.

6.) Schachkongress in Landau vom 23.03. – 31.03.2018 
Der 87. Pfälzische Schachkongress findet in diesem Jahr nach 
10 Jahren wieder in Landau statt. Kommen Sie zu diesem gro-
ßen Treffen der Pfälzischen Schachfamilie, indem Sie mitspie-
len oder zuschauen. Nutzen Sie die Gelegenheit, um alte Be-
kannte zutreffen. Der Schachkongress steht in diesem Jahr 
unter dem Motto: „Die Pfalz zu Gast bei Freunden“. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Seite: 
www.schachkongress2018.de.

7.) Termine im Jahr 2018

03.03.2018: Mitgliederversammlung des Pfälzischen Schach-
bundes mit Neuwahlen in Kaiserslautern
10.03./11.03.2018: Bundesliga–Schach in Speyer-Schwegen-
heim mit dem Deutschen Meister OSG Baden-Baden
23.03. – 31.03.2018: Schachkongress in Landau
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Abschließend bedanke ich mich bei Ihnen allen für Ihren Ein-
satz für den Schachsport und die Zusammenarbeit in dem 
abgelaufenen Jahr. 
Sollten aus Ihrer Sicht Änderungen in der Arbeitsweise oder in 
sonstiger Weise notwendig sein, so teilen Sie mir dies bitte mit. 
Gerne bin ich auch bereit, Ihre Vereine an Vereinsabenden 
oder Mitgliederversammlungen zu besuchen und stehe zu 
Gesprächen zur Verfügung. 

Nehmen Sie bitte mit mir Kontakt auf.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben für das neue Jahr 2018 
Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit.

Bernd Knöppel,  
Präsident des Pfälzischen Schachbundes

Der Schachverband Rheinland führt 2018 einen Lehrgang zum 
C-Trainer Schach (bisher Fachübungsleiter C) voraussichtlich 
im Raum Koblenz durch. Endgültig richtet sich der Lehrgangs-
ort nach dem Wohnort der Teilnehmer um Fahrtkosten zu 
minimieren. Der Lehrgang umfasst insgesamt 120 Stunden.

Davon werden 30 Stunden an zwei Wochenenden überfach-
liche Ausbildung beim Sportbund Rheinland in Koblenz und 
90 fachspezifische Stunden an 4 Wochenenden unterrichtet.
Der Teilnehmer muss mindestens 1300 DWZ sein eigen nen-
nen. Weitere Voraussetzungen sind das Schulschachpatent 
und die Teilnahme an einem Schiedsrichterlehrgang. 
Für die überfachliche Ausbildung beim Sportbund in Koblenz 
bitte ich Sie, sich beim Sportbund Rheinland in Koblenz über 
Internet www.sportbund-rheinland.de Bildung, Ausbildung, 
Sportpraxis und Sportartübergreifende Basisausbildung an-
zumelden. 
Die Lehrgänge Schiedsrichter und Schulschachpatent werden 
jährlich einmal durchgeführt. Weitere Voraussetzung ist die 
Teilnahme an einem ein Tag dauernden 1. Hilfe Lehrgang, der 
nicht länger als 2 Jahre zurückliegt. Der Lehrgang findet nur 
dann statt, wenn sich mindestens 10 Teilnehmer zum Lehr-
gang melden. 

Die Termine für den fachspezifischen Lehrgang sind: 

12. und 13.05.2018,  
09. und 10.06.2018,  
07. und 08.07 2018 und  
08. und 09.09.2018 Prüfungswochenende.
Die Lehrgangsgebühr beträgt 230,- € und beinhaltet nicht die 
Übernachtung. Die Übernachtung kann jedoch vor Ort orga-
nisiert werden. Von dieser Lehrgangsgebühr werden 100,- € 
erstattet, sobald alle Nachweise vorliegen und der Zuschuss 
vom Sportbund gewährt wurde. Die Anmeldung ist nur gültig, 
wenn die Lehrgangsgebühr auf das Konto des SVR DE16 5705 
0120 0000 1959 33 BIC: MALADE51KOB bis zum 30.04.2018 
überweisen wird 
Ich bitte die Fachübungsleiter C, die ihre Lizenz verlängern 
wollen, sich einen entsprechenden Termin (nicht das Prüfungs-
wochenende) zur Teilnahme vorzumerken.  
Damit ich die Organisation ordentlich durchführen kann, bit-
te ich um die Anmeldung so bald wie möglich, spätestens je-
doch bis zum 30.04.2018.
Unterrichtet der Fachübungsleiter im Verein, gibt es Zuschüs-
se vom Sportbund und Kreis-/ Stadtverwaltung
Infos unter: Tel. 06593/2087622; Handy: 01784577999; 
Email: pjterhorst@t-online.de; Jochen Terhorst, Vor Kyllerhö-
he 12, 54576 Hillesheim

Jochen Terhorst, Referent für Ausbildung
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Trainer C Schach Lehrgang 2018

Der Schachbund Rheinland-Pfalz (SBRP) 
möchte zu diesem Anlass eine Vie-
rer-Mannschaft melden. Sofern Sie Inte-
resse an einer Teilnahme haben, bitte ich 
um entsprechende Mitteilung bis zum 
15. April 2018 an meine Mail-Adresse.

Meldungen nach diesem Zeitpunkt kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden.
Der SBRP übernimmt das Startgeld in 
Höhe von 200,00 €, das FIDE-Startgeld 

in Höhe von 100,00 € und zahlt jedem 
Teilnehmer einen Zuschuss zum Über-
nachtungsgeld in Höhe von 100,00 €.
Veranstaltungsort ist das Radisson Blu 
Hotel, Nizzastraße 55, 01445 Radebeul.
Gespielt wird nach Schweizer System in 
neun Runden. Zeit: 90 min/40 Züge + 30 
Minuten für den Rest der Partie + 30 Se-
kunden pro Zug ab dem ersten Zug. Die 
Wartezeit beträgt 30 Minuten.
Sektion 50 +: Open-Turnier für Mann-

schaften mit Spielern 50+, Jahrgang 
1968 und älter
Sektion 65 +: Open-Turnier für Mann-
schaften mit Spielern 65+, Jahrgang 
1953 und älter
Somit kann jedes spielaktive Mitglied 
des SBRP ab Jahrgang 1968 sein Inte-
resse bekunden. Weitere Details auf 
http://sbrp.de

Lothar Kirstges, Referent für 
Seniorenschach

Der Pfälzische Schachbund sucht  
einen Ausrichter für den Schachkon-
gress 2020. Der Pfälzische Schachkon-
gress findet um Ostern 2020 statt. Er 
ist eine gute Möglichkeit, für unseren 
Schachsport vor Ort zu werben und auf 
seinen Verein aufmerksam zu machen. 

Eine gemeinsame Ausrichtung durch 
zwei Vereine ist auch grundsätzlich 
möglich. Bewerbungen können bis zur 
Mitgliederversammlung des PSB am 
03.03.2018 in Kaiserslautern-Hohen-
ecken beim Präsidenten des Pfälzischen 
Schachbundes, Herrn Bernd Knöppel, 

oder beim Landesspielleiter, Herrn Die-
ter Hess, abgegeben werden.
Der Schachkongress 2018 findet vom 
15.04. – 23.04.2018 in Landau statt. 

Klaus-Peter Thronicke

Seniorenmannschaftsweltmeisterschaft  
50+ und 65+ in Radebeul

Ausrichter für Schachkongress 2020 gesucht
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Nahezu 60 Kinder opferten einen Teil ih-
rer Weihnachtsferien und spielten vom 
2.1. bis zum 6.1.18 im schönen Jugend-
haus Christophorus in Bad Dürkheim um 
die Pfalzmeistertitel in den verschiede-
nen Altersklassen von U12 bis U18. 
Die Pfalzmeisterinnen und Pfalzmeister 
2018 im Überblick: 

U12w-Pfalzmeisterin: 
Gaya Sarian (SK Landau) 
Vizemeisterin: Marie Auer (SC Hassloch) 
Platz 3: Jennifer Kern (SK Frankenthal) 

U12-Pfalzmeister: 
Ilias Probst (TSG Eisenberg Schach)
Vizemeister: Daniel Dietz (SC Hagen-
bach) 
Platz 3: Tamir Chromey (SC Bann). 

U14w-Pfalzmeisterin:  
Samira Schotthöfer (SC Schifferstadt)

Vizemeisterin: Nina Mit teregger  

(SK Maxau-Wörth)

U14-Pfalzmeister: 

Niklas Leyendecker (SF Birkenfeld) 
Vizemeister: Hagen Lommel (TSG Eisen-
berg Schach) 
Platz 3: Josua Scherer (SC Bann) 

U16w-Pfalzmeisterin: 

Helena Dietz (Hagenbach)
Vizemeisterin: Leonie Höh (Zweibrü-
cken).
Platz 3: Katharina Syrov (SK Frankenthal)

U16-Pfalzmeister: 
Edgar Mkrtchyan (SC Pirmasens)
Vizemeister: Daniel Kolter (SC Ramstein) 
Platz 3: Ole Brunck (SK Erfenbach) 

U18w-Pfalzmeisterin: 
Julia Wiedemann (SV Worms)
Vizemeisterin: Smilla Deppert (SC Bann) 
Platz 3: Eyleen Märdian (SK Landau). 

U18-Pfalzmeister: 
Ahad Huseynov (l) 
Vizemeister: Andre Bold (SC Bann) 
Platz 3: Marcel Agne (Ramstein-Mie-
senbach)

Klaus-Peter Thronicke
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Jugend-Pfalzmeisterschaft 2018 in Bad Dürkheim

U16w-Siegerinnen:  
Katharina Syrov (3.), Vize-Pfalzmeisterin  
Leonie Höh, Pfalzmeisterin Helena Dietz

Zum 25. Jubiläum der Bad Bertricher 
Schachtage trafen sich fast 60 Spieler 
im Dezember im Großen Kursaal, um in 
einem Open- und in einem Seniorentur-
nier über 9 Runden nach Schweizer Sys-
tem ihren diesjährigen Meister zu ermit-
teln. Das Teilnehmerfeld umfasste einen 
GM und 5 IM, die teilweise bereits seit 
mehreren Jahren in Bad Bertrich an den 
Start gehen. Bemerkenswert war dies-
mal der hohe Anteil an weiblichen Teil-
nehmern: an beiden Turnieren nahmen 
insgesamt 8 Spielerinnen (13,8%) teil. 

Seniorenturnier: (42 Teilnehmer)
Durch einen Sieg in der Endrunde konn-
te IM Yuri Boidman, der ab der 5.Runde 
durchgehend knapp vorne gelegen hat-
te, sich den Turniersieg mit 7.5 Punkten 
vor IM Anatoly Donchenko mit 7 Punkten 
sichern. Auf den weiteren Plätzen folgen 
mit 6.5 Punkten GM Heikki Westerinen 
und IM Boris Khanukov sowie Dieter Vil-
ling als Anführer der Gruppe der Spieler 
mit 6 Punkten. Bester Nestor war Sieg-
fried Limberg mit 5.5 Punkten. 

Open-Turnier: (16 Teilnehmer) 
Im Open setzten sich schnell die beiden 
IM als Favoriten vom übrigen Teilneh-
merfeld ab. Letztlich gewann IM Clau-
de Adrian (FRA) mit 8 Punkten vor IM 

Nikolai Biriukov (UKR) mit 7.5 Punkten.  
Auf den weiteren Plätzen folgte der Vor-
jahreszweite Friedebert Seibt mit 5.5 
Punkten und Ralf-Peter Reinhard mit 
5.5 Punkten.  
Simultan mit WGM Elisabeth Pähtz: 

Als besonderes Highlight war anläss-
lich des 25. Jubiläums die beste Spie-
lerin Deutschlands zum Simultanspiel 
eingeladen worden. Nach 3.5 Stunden 
hatte die Meisterin 15 Spiele gewonnen, 
6 Partien remisiert und nur 2 Partien 
verloren.

Dr. Matthias Kleifges
 

25. Bad Bertricher Schachtage erfolgreich beendet

25. Bad Bertricher Schachtage, OPEN, Endstand nach 9. Runden
Rang	 Teilnehmer	 Titel	 TWZ	 Land	 Pkt.	 Bh.
1.	 Adrian, Claude	 IM	 2269	 FRA	 8,0	 35,0
2.	 Biriukov, Nikolai	 IM	 2390	 UKR	 7,5	 35,0
3.	 Seibt, Friedebert		  1977	 GER	 6,5	 36,0
4.	 Reinhard, Ralf-Peter		  1924	 GER	 5,5	 37,0
5.	 Van Kesteren, Stef		  1815	 NED	 5,5	 34,0
…16 Teilnehmer

25. Bad Bertricher Schachtage, Seniorenturnier, Endstand nach 9. Runden
Rang	Teilnehmer	 Titel	 ELO	 Land	 Punkte	 Bh.
1.	 Boidman, Yuri	 IM	 2338	 GER	 7,5	 41,5
2.	 Donchenko, Anatoly	 IM	 2313	 GER	 7,0	 40,0
3.	 Westerinen, Heikki Markku	 GM	 2310	 FIN	 6,5	 40,0
4.	 Khanukov, Boris	 IM	 2279	 GER	 6,5	 39,0
5.	 Villing, Dieter		  2073	 GER	 6,0	 41,0
6.	 Krebs, Dietmar		  1997	 GER	 6,0	 33,0
7.	 Schneider, Alexander		  2068	 GER	 5,5	 38,5
8.	 Limberg, Siegfried		  2017	 GER	 5,5	 34,5
9.	 Klicker, Fritz		  2004	 GER	 5,5	 33,5
10.	 Zimmer, Franz		  1663	 GER	 5,5	 33,0
11.	 Meul, Willi		  1920	 GER	 5,5	 31,5
12.	 Stavast, Dick		  2066	 NED	 5,0	 35,5
13.	 Goris, Ton		  1971	 NED	 5,0	 33,0
14.	 Mentink, Toon		  1918	 NED	 5,0	 32,5
15.	 Cotenescu, Daniel		  1997	 GER	 5,0	 29,0
16.	 Gerhards, Walter		  1953	 GER	 5,0	 27,5
...42 Teilnehmer


